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Frühling in Sicht 
Frühlingsblumen in allen Farben, frischer Kräuterduft und das fröhliche Vogelgezwitscher 
– einfach herrlich ist die Frühlingszeit. Geniessen Sie die schöne Natur auf einer Wanderung 
oder einem Ausflug in der  Biosphäre Entlebuch oder lassen Sie sich von unseren Tipps für 
Garten & Co. inspirieren. Wir freuen uns, Ihnen erste Frühlingsboten aus unserem Bildungs-
angebot zu präsentieren:

Für den eigenen Garten beispielsweise bietet der Tag des offenen Naturgartens am 14. Mai im 
Stockmätteli (Ebnet) eine Menge Inspiration (naturnetz-schüpfheim.ch/event). Ein reich-strukturier-
ter Garten ermöglicht, dass sich Mensch und Tier gleichermassen wohlfühlen. Gleichzeitig schliessen 
sich das Nützen und Ernten nicht aus. 

Zu einem vielfältigen Siedlungsraum leisten nicht nur Private, sondern auch Werkdienstmitarbeiten-
de und Hauswarte öffentlicher, gewerblicher oder privater Liegenschaften einen wertvollen Beitrag. 
Für diese veranstalten wir am 23. Mai eine massgeschneiderte Weiterbildung zu naturnaher und 
effizienter Grünflächenpflege (biosphaere.ch/weiterbildung). 

Frühjahrsmüden empfehlen wir einen vitalisierenden Kräuter-Frischekick. Dies beispielsweise in Form 
einer unserer Frühlingskurse «Wildkräuterküche» und «Werken in der Kräuterküche». In diesen 
streifen Teilnehmende durch die Biosphären-Kräuterwelt und lernen dabei, welche Wildkräuter wie 
zubereitet und haltbar gemacht werden können. Für kreative Gestalter, welche ihre zeichnerischen 
oder handwerklichen Fertigkeiten erweitern möchten, locken die mehrtägigen Kurse «Skizzieren» 
oder «Bildhauen in der Holzwerkstatt» (biosphaere.ch/kurse). Und Sportbegeisterte finden im Entle-
buch auch schon im Frühling etliche Touren, welche sich fernab von den noch schneebedeckten 
Berggipfeln zum Wandern oder für eine erste Bike-Tour anbieten (biosphaere.ch/fruehling).

Unabhängig von der Jahreszeit sind unsere Moore das ganze Jahr über einen Besuch wert und laden 
– als seltene Lebensräume und vielfältige Exkursionsziele – Einheimische wie Gäste zur Entdeckung. 
Für diese Moorexkursionen suchen wir zusätzliche Guides, welchen wir am 6. Mai das nötige Rüst-
zeug in Form einer Ausbildung im Moor mitgeben (biosphaere.ch/weiterbildung). 

Busverbindung über den 
Schallenberg
Am 29. April 2023 fahren PostAuto und STI das erste Mal 
vom Bahnhof Escholzmatt über den Schallenberg bis nach 
Thun Bahnhof. Diese neue touristische Erschliessung bietet 
für Naturliebhaber und Sportbegeisterte eine Vielfalt an 
Angeboten und Erlebnissen entlang der Strecke. Die Linie 
verkehrt von Mai bis Oktober (29.4. – 29.10.2023) jeweils 
am Samstag, Sonntag sowie an allgemeinen Feiertagen mit 
vier Kursen in beide Richtungen. Weitere Informationen rund 
um das Angebot und einen detaillierten Fahrplan finden Sie un-
ter postauto.ch/schallenberg.

editorial…

Unsere Vision «Die 
UNESCO Biosphäre Entle-
buch ist international die 
Modellregion für nachhal-
tige Entwicklung, Vernet-
zung und Innovation» ha-
ben wir bereits erreicht. 
Oder doch nicht? Wir sind 

zum zweiten Mal international als Modellregi-
on ausgezeichnet worden. Sie können mir 
und ich kann Ihnen viele Erfolge aufzeigen, 
welche Sie in den letzten 20 Jahren feiern 
konnten. Gibt es bei näherer Betrachtung kei-
nen Handlungsbedarf mehr? Oh doch, diesen 
finden wir an allen Ecken und Enden. Wir sind 
vermeintlich am Ziel angelangt. Der Marathon 
über Papierhügel, durch Projektschluchten 
und durch administrative Wüsten geht weiter, 
um es in den Worten von meinem Vorgänger, 
Theo Schnider, zu sagen. 

Also packen wir es an. Lassen Sie uns die 
nächste Finanzplanung 2025-2028 angehen 
und weiterhin an unseren strategischen Zielen 
arbeiten. Mein Herzblut liegt in der Gestal-
tung und nicht in der Verwaltung. Zuerst muss 
ich aber wohl oder übel durstig nach Gestal-
tung viele administrative Hürden übersprin-
gen. Geben Sie nicht auf und glauben Sie an 
Ihre Biosphäre, denn tatsächlich weisen wis-
senschaftliche Studien seit über vier Jahrzehn-
ten nach, dass Biosphären Reservate weltweit 
Massstäbe setzen bei der Zusammenführung 
von Tourismus, Naturschutz, Forschung und  
Bildung. Sie fördern zudem eine wirtschaftli-
che und menschliche Entwicklung, die sozio-
kulturell und ökologisch nachhaltig ist. 

Auch das PRIORIS-Projekt mit dem Ultrahoch-
breitband-Internet in jeden Haushalt steht für 
ein regionales Zukunftsprojekt mit Modellcha-
rakter. Das stärkt unsere Region. Wir wollen 
dabei keinesfalls den Anschluss verlieren.

Ich freue mich auf Sie und Ihre Unterstützung. 

Herzlichst
Ihre Anna Baumann

Startschuss in die Zukunft
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Wir sind an der LUGA
Auch dieses Jahr ist die UNESCO Biosphäre 
Entlebuch wieder an der LUGA vom 28. April 
bis 7. Mai in der Märthalle vertreten. Die Metz-
gerei Giger, Biosphäre Berg-Käserei, Bergkäse-
rei Marbach, Emscha und Schintbühlglace 
werden an ihren Marktständen die kulinarische 
Vielfalt von «Echt Entlebuch» aufzeigen, der 
Kaffeesommelier Willy Zemp einen echten Ent-
lebucher Kaffee präsentieren. Auch die touris-
tischen Angebote unserer Region werden dem 
Publikum vorgestellt. In der heimelig eingerich-
teten Tourismusecke werden die Besucherin-
nen und Besucher dazu animiert, einen ganz 
genauen Blick auf das Entlebuch mit all seinen 
Vorzügen zu werfen.

Magazin Mein Entlebuch

Letzten Monat erschien unser jährliches Maga-
zin «Mein Entlebuch». So vielseitig wie das 
Entlebuch sind auch die Geschichten, die dar-
in handeln: Eine kleine Frucht, die ihr grosses 
Comeback erlebt, der grazilste Entlebucher, 
(un)heimliche Untermieter und natürlich darf 
auch Schwingerkönig Joel Wicki nicht fehlen. 
Wer das Magazin nicht im Briefkasten hatte 
oder weitere Exemplare wünscht, kann diese 
auf unserer Webseite kostenlos bestellen oder 
direkt online lesen.
biosphaere.ch/broschueren

10. Entlebucher Kräuter- & Wild-
pflanzenmarkt

Was gibt es am 20. Mai 2023 nicht alles zu 
entdecken: Handwerkskunst vom Feinsten und 
dazwischen eine riesige Auswahl an Jung-
pflanzen von Kräutern, Wildpflanzen, Sträu-
chern, Gemüse oder Wildgeranien. Da geht 
dem Gärtner das Herz auf und der Köchin läuft 
das Wasser im Mund zusammen.
biosphaere.ch/wildpflanzenmarkt

Präsentationsworkshop  
Biosphäre
Biosphäre – was ist das? Was sind die Ziele der 
Biosphäre Entlebuch? Wie kann Gästen und 
Freunden die Biosphäre erklärt werden? Am 
Präsentationsworkshop vom 27. April zeigen 
wir Ihnen hierfür verschiedene Möglichkeiten.  
biosphaere.ch/praesentieren

dies&das…

Schnelles Internet für alle

Im Entlebuch und im Luzerner Hinterland füh-
len sich viele Menschen abgehängt. Sie surfen 
mit veralteten Kupferkabeln, die im letzten 
Jahrhundert verlegt wurden. In der Region Lu-
zern West haben fast 19’000 Personen nur 
langsames Internet. Für die grossen Telekom-
firmen hat der Ausbau aber keine Priorität. 
Deshalb haben 21 Gemeinden die Initiative er-
griffen. Mit dem Projekt PRIORIS wollen sie ein 
Glasfasernetz mit schnellem Internet realisie-
ren. Die Arbeiten sind so 
weit fortgeschritten, 
dass alle Gemein-
den die Vorlage 
im Verlauf von 
2023 ihrer 
Stimmbevölke-
rung unterbrei-
ten können.


